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 Umsetzungsebenen 

 PLAN DO CHECK ACT 

Zielebenen 

A 

Studiengangsziele 

 
Welche Ziele verfolgt der 

Studiengang in den einzel-
nen Zielebenen? 

B 

Studienkonzept 
 

Welche Module/ Studi-
enphasen korrespon-

dieren mit den Zielen?  

C 

Umsetzung 
 

Wie wird das Konzept um-
gesetzt? 

D 

Monitoring 
 

Anhand welcher Instru-
mente und Kriterien kann 

festgestellt werden, ob 
bzw. inwieweit das Ziel er-

reicht wurde? 

E 

Follow-up 

 
Welche Veränderungen 
werden von wem ergrif-

fen? 

Referenzdokument Einrichtungsantrag 
Diploma Supplement 

Modulhandbuch 
Studienverlaufsplan 

   
 

1. Allgemeine Bildungsziele 
1.1. Wissenschaftlicher An-
spruch 

(1) 
Der Masterstudiengang 
CME baut auf einem be-
reits absolvierten Ba-
chelorstudiengang auf, in 
dem umfangreiches Basis-
wissen in Mathematik, Na-
tur- und allgemeinen Inge-
nieurwissenschaften sowie 
vertieftes Grundlagenwis-
sen zu den verschiedenen 
Disziplinen der Informa-
tions- und Elektrotechnik 

(1) und (2) 
• Aufsteigende Kom-

petenzlinie von 
Fachmodulen bis 
hin zur Masterar-
beit  

Pflichtmodule, techni-
sche Wahlpflicht- und 
Wahlmodule = 55 
ECTS   
Fachkompetenz-Mo-
dule:  

(1) und (2) 
• Breites Lehrangebot 

verschiedener Lehrfor-
men: 
− Vorlesungen 
− Übungen (sofern 

möglich in Klein-
gruppen) 

− Tutorien 
− Hochschulpraktika 
− Sprachkurse 
− Seminare 

• Gezielte Befragung der 
Studierenden zum 
Kompetenzerwerb in 
der LV-Evaluation 

• Zusätzliche Fragestun-
den in Ergänzung zu 
einzelnen Lehrveran-
staltungen, insbeson-
dere während der Prü-
fungsvorbereitungszeit 

• Beobachtung von 
Problemen der Studie-

• Gespräche mit den 
Modulverantwortli-
chen unterdurch-
schnittlich bewerteter 
Veranstaltungen sowie 
Identifikation von Ver-
besserungsvorschlägen 

• Bericht des Vorsitzen-
den in der Studien-
kommission sowie ge-
gebenenfalls Beschluss 
der Studienkommis-
sion zu Änderungen 
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erworben wurde. Er ver-
mittelt in umfassender 
Weise wissenschaftliche 
Methodik sowie aktuelles 
Wissen auf dem Gebiet der 
Kommunikations- und 
Multimediatechnik. Der 
Masterstudiengang zielt 
auf fachliche Tiefe mit 
fachübergreifender Ein-
setzbarkeit des erworbe-
nen Wissens. Dabei wer-
den Studierende mit aktu-
ellen Forschungsthemen 
konfrontiert, sollen eigen-
ständig Forschungsfragen 
bearbeiten und aufgrund 
eines vertieften, for-
schungsorientierten Ver-
ständnisses innovative Sys-
temlösungen konzipieren.  
Der Masterstudiengang 
bereitet Absolventinnen 
und Absolventen auf an-
spruchsvolle, selbständige 
und interdisziplinäre Inge-
nieurstätigkeiten auf 
höchstem wissenschaftli-
chem Niveau in Forschung 
und Entwicklung vor.  

Module M1-M6, M10, 
M12 
Methoden-, Sozial-, 
Selbstkompetenzen 
und sprachliche Kom-
petenzen = 30 ECTS  
Nichttechnische Wahl-
pflichtmodule: 
Modul M11 
Wahlmodule: 
Modul M12 
Forschungsmethoden-
Kompetenz = 40 ECTS  
Modul M8 Forschungs-
praktikum 
Modul M13 Masterar-
beit 
(3) 
Softskills Seminare, 
Praktika und Sprach-
kenntnisse (Pflicht- 
und Wahlpflichtbe-
reich) = 25 ECTS 
Seminare und Labor-
praktika  
Deutschkurse für aus-
ländische Studierende; 

− Forschungsprakti-
kum 

− Masterarbeit als ei-
genständige wis-
senschaftliche Ar-
beit 

• In Praktika findet die 
Gruppenarbeit ver-
stärkt Einsatz. 

• Diskussionsrunden er-
gänzen das Portfolio in 
den für viele Module 
angebotenen Sprech-
stunden  

• Die Erkenntnisse und 
Problemstellungen aus 
der Praxis und den For-
schungsvorhaben der 
Hochschullehrer des 
Departments fließen in 
die Lehre ein, bei-
spielsweise in Vorle-
sungen, Seminare, in 
das Forschungsprakti-
kum, Masterarbeiten 
oder speziellen Wahl-
vorlesungen.  

• Die Unterschiede in 
den Veranstaltungen 

renden mit dem Stu-
dienablauf durch das 
Studien-Service-Center 
und ggf. Feststellung 
von Häufungen  

• Nutzung/Auslastung 
von zusätzlichen Kurs- 
und Informationsange-
boten 
 

 

für betroffene Veran-
staltungen. 

• Überprüfung und ge-
gebenenfalls Änderung 
der Modulhandbücher 

• Bericht des Studien-
Service-Centers in der 
Studienkommission so-
wie ggf. Anstoß zur Än-
derung der FPO durch 
Studienkommission 

• Erweiterung des 
Kursangebotes durch 
die Studienkommission 
anregen – erhöhten 
Bedarf an Kommission 
für Lehre melden 
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(2) 
Ausbau und Förderung 
wissenschaftlicher Kompe-
tenzen sowie Sicherung 
des wissenschaftlichen An-
spruchs während des Stu-
diums 
 
(3) 
Gezielte Förderung der 
Studierenden durch indivi-
duelle Schwerpunktbil-
dung, Vermittlung von 
Soft-Skills und Deutsch 
bzw. speziellen Englisch-
kenntnissen  
 
(4) 
Netzwerkbildung durch Ko-
operationspartner in der 
Praxis und Forschung 

technisches Englisch 
für deutschsprachige 
Studierende. 
Zusätzliche Informa-
tions- und Kursange-
bote der Bibliothek, 
des RRZE oder Fakul-
tätseinrichtungen. 
 
(4)  
• Teilnahme an Ex-

kursionen für Stu-
dienanfänger  

• Studienbegleiten-
des Forschungs-
praktikum Modul 
M8 

finden dann auch Nie-
derschlag in den Prü-
fungsformen – begin-
nend bei Erteilung von 
Testaten für die erfolg-
reiche Absolvierung 
der Praktika über die 
klassische Prüfung als 
Klausur bis hin zu For-
men der Prüfung als 
elektronische Prüfung 
und Prüfungen im Ant-
wortwahlverfahren 

• Einbeziehung externer 
Experten in die Studi-
engangsgestaltung, z. 
B. durch Lehraufträge 
im Wahlbereich 

(2) 
• Einheitliche Standards 

innerhalb der Lehrein-
richtung zur Durchfüh-
rung von selbständigen 
Arbeiten wie z. B. Se-
minare, Masterarbei-
ten nach den Regeln 
guter wissenschaftli-
cher Praxis 

 



 Umsetzungsebenen 
 PLAN DO CHECK ACT 

Zielebenen Studiengangsziele Studienkonzept Umsetzung Monitoring Follow-up 
 

4 
 Studiengangsmatrix Communications and Multimedia Engineering (CME) M.Sc. 

08.04.2024 
  

(3) 
• Praktika werden in 

Kleingruppen vorberei-
tet, durchgeführt und 
gegebenenfalls nach-
bereitet.  

• Seminare fördern das 
Selbststudium, insbe-
sondere auch eigen-
ständige Literatur-
recherchen. 

• Unterstützend helfen 
Kurse des Rechenzent-
rums sowie Einfüh-
rungsveranstaltungen 
der Bibliothek. 

• Erweiterung persönli-
cher und fachlicher 
Kompetenzen im Rah-
men des Forschungs-
praktikums 

• Selbstständige Bear-
beitung eines wissen-
schaftlichen Fachthe-
mas im Rahmen der 
Masterarbeit 
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(4) 
• Exkursionen zu Unter-

nehmen mit starkem 
Bezug zum CME 

• Einbeziehung externer 
Experten in die Studi-
engangsgestaltung, z. 
B. durch Lehraufträge 
im Wahlbereich 

1.2 Übergreifendes Kompetenz-
profil des Absolventen: erwor-
bene Kompetenzen und Qualifi-
kationsziele, Beschäftigungsbe-
fähigung 

(1) 
Der Studiengang CME ist 
durch ein wissenschaftlich- 
und forschungsorientiertes 
Curriculum im Bereich 
Communications and Mul-
timedia Engineering ge-
prägt. 
(2)  
Durch die Auswahl aus ei-
nem umfangreichen Kata-
log von Wahlpflicht- und 
Wahlfächern wird eine 
fachliche Vertiefung bzw. 
Spezialisierung mit ausge-
prägten Schwerpunkten 
(z.B. drahtlose Kommuni-
kation, Multimediakom-
munikation und speziell 

(1)  
• Aufsteigende Kom-

petenzlinie von 
Fachmodulen bis 
hin zur Masterar-
beit  

 
(2) und (3) 
Siehe 1.2.1 bis 1.2.4 

(1)+(2) 
• Allg. Verschränkung 

der Studienphasen 
• Schwerpunktbildung 

durch Auswahl von 
Wahlpflicht- und 
Wahlfächern nach indi-
viduellen Gesichts-
punkten der Studie-
renden 

(3) 
• Pflichtmodule, techni-

sche Wahlpflicht- und 
Wahlmodule aus dem 
CME Curriculum 

• Selbstständiges, wis-
senschaftliches Arbei-
ten in Seminaren und 
in der Masterarbeit so-

• Regelmäßige Evaluie-
rung zur Sicherstellung 
der Beschäftigungsbe-
fähigung der Studie-
renden durch die Stu-
dienkommission 

• Einholung externer Ex-
pertise durch externe 
Hochschullehrer, ex-
terne Studierende und 
Vertreter aus der In-
dustrie 

 

• Bericht von Evaluie-
rungsergebnissen in 
der Studienkommis-
sion und ggf. Beschluss 
entsprechender An-
passungen im Modul-
katalog 
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Audiokommunikation, ma-
schinelles Lernen) ermög-
licht. Der Masterstudien-
gang bereitet auf eine an-
spruchsvolle, selbständige 
und interdisziplinäre Inge-
nieurstätigkeit auf höchs-
tem wissenschaftlichem 
Niveau vor.  
(3)  
Das Profil der Masterabsol-
venten umfasst vertiefte 
Kenntnisse der Grundlagen 
und wesentlicher For-
schungsergebnisse in den 
Fächern ihres Masterstudi-
ums. Absolventen besitzen 
die Fähigkeit nach wissen-
schaftlichen Methoden zu 
arbeiten und diese weiter-
zuentwickeln und sind so-
mit bestens auf die Berufs-
praxis bzw. eine anschlie-
ßende Promotion vorberei-
tet.  
 

wie im Forschungs-
praktikum (Module 
M8, M9, M13) 

• Zusätzliche Profilbil-
dung durch Wahlmo-
dule aus Katalog 
Modul M12 
 

 

1.2.1 Vermittlung fachlicher 
Kompetenzen 

(1) Die Vermittlung fachli-
cher Kompetenzen wird im 
Curriculum insbesondere 

(1) Orientierung an 
KMK-Vorgaben 

 

• Breites Lehrangebot 
verschiedener Lehrfor-
men: 

• Flächendeckende Eva-
luation, Auswertung 

• Gespräche mit den 
Modulverantwortli-
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durch das Angebot ver-
schiedener, den jeweiligen 
Fachkompetenzen ange-
messenen Lehrveranstal-
tungsformen unterstützt.  
Die Bewertung des Kompe-
tenzgewinns erfolgt ein-
heitlich in ECTS, der auch 
die Workload der Studie-
renden im Selbststudium 
mit einbezieht. 
 
(2) 
• Erwerb von Kompeten-

zen zur selbständigen 
Bearbeitung komple-
xer Themenstellungen 
aus dem Fachbereich 

• Erlangung von breitem 
und integriertem Wis-
sen über Theorien und 
Methoden der Ingeni-
eurswissenschaften. 
 
 

(3)  
Die Absolventin/der Absol-
vent des Masterstudien-
ganges „Communications 

(2) 
Pflichtmodule, techni-
sche Wahlpflicht- und 
Wahlmodule = 55 
ECTS   
Fachkompetenz-Mo-
dule:  
Module M1-M6, M10, 
M12 
Methoden-, Sozial-, 
Selbstkompetenzen 
und sprachliche Kom-
petenzen = 30 ECTS  
Nichttechnische Wahl-
pflichtmodule: 
Modul M11 
Wahlmodule: 
Modul M12 
Forschungsmetho-
denkompetenz = 40 
ECTS  
Modul M8 Forschungs-
praktikum 
Modul M13 Masterar-
beit 

− Vorlesungen 
− Übungen (sofern 

möglich in Klein-
gruppen) 

− Tutorien 
− Hochschulpraktika 
− Seminare 
− Sprachkurse 
− Forschungsprakti-

kum 
− Masterarbeit als ei-

genständige wis-
senschaftliche Ar-
beit 

 
• Die Unterschiede in 

den Veranstaltungen 
finden dann auch Nie-
derschlag in den Prü-
fungsformen – begin-
nend bei Erteilung von 
Testaten für die erfolg-
reiche Absolvierung 
der Praktika über die 
klassische Prüfung als 
Klausur bis hin zu For-
men der Prüfung als 
elektronische Prüfung 
und Prüfungen im Ant-
wortwahlverfahren 

mittels LQI und Diskus-
sion/Beschlussfassung 
in der Studienkommis-
sion 

• Regelmäßige Evaluie-
rung des Wahl- und 
Wahlpflichtkatalogs 
durch die Studienkom-
mission CME und ggfs. 
Modifikation/Erweite-
rung 

• Beobachtung von 
Problemen der Studie-
renden mit dem Stu-
dienablauf durch das 
Studien-Service-Center 
und ggf. Feststellung 
von Häufungen  
 

 

chen unterdurch-
schnittlich bewerteter 
Veranstaltungen sowie 
Identifikation von Ver-
besserungsvorschlä-
gen 

• Bericht des Vorsitzen-
den in der Studien-
kommission sowie ge-
gebenenfalls Beschluss 
der Studienkommis-
sion zu Änderungen 
für betroffene Veran-
staltungen 

• Bericht des Studien-
Service-Centers in der 
Studienkommission so-
wie ggf. Anstoß zur Än-
derung der FPO durch 
Studienkommission 

• Bericht der Kontakt-
person aus dem Fakul-
tätentag und ggf. Än-
derung der FPO 
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and Multimedia Enginee-
ring“ beherrscht umfas-
send die relevanten Me-
thodiken der Ingenieurwis-
senschaften und verfügt in 
vertieftem Maße über alle 
wesentlichen Grundlagen 
und das aktuelle Wissen im 
Bereich der Nachrichten-
übertragung und der Mul-
timediatechnologien. Auf-
bauend auf umfassenden 
Kenntnissen der Ingenieur-
mathematik, der System- 
und Signaltheorie und der 
Nachrichtenübertragung 
aus einem einschlägigen 
Bachelorstudium, erwirbt 
die Absolventin/der Absol-
vent die Fähigkeit, theore-
tische Werkzeuge im Hin-
blick auf praxisrelevante 
Forschung und Entwick-
lung in der Informations-
technik weiter zu entwi-
ckeln und erprobt deren 
Einsatz in anwendungsori-
entierten Lehrveranstal-
tungen. Dabei wird fachli-
che Tiefe mit fach- und 

Softskills Seminare, 
Praktika und Sprach-
kenntnisse (Pflicht- 
und Wahlpflichtbe-
reich) = 25 ECTS 
Seminare und Labor-
praktika  
Deutschkurse für aus-
ländische Studierende; 
technisches Englisch 
für deutschsprachige 
Studierende. 
 
(3)  Vertiefung des Wis-
sens durch fundierte 
Pflichtfächer und indi-
viduelle Schwerpunkt-
bildung durch Auswahl 
von Wahlpflicht- und 
Wahlmodulen 
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problemübergreifender 
Einsetzbarkeit kombiniert.  
 

1.2.2 Vermittlung von Lern- 
und Methodenkompetenz 

(1) 
Die Absolventin/der Absol-
vent wird an die Methoden 
des selbstständigen, wis-
senschaftlichen und eigen-
verantwortlichen Arbei-
tens herangeführt und 
kann seine Kenntnisse im 
Rahmen von Leistungs-
nachweisen ständig über-
prüfen. 
 
(2) 
Die Absolventin/der Absol-
vent kann 
− relevante Forschungs-

fragen im Umfeld sei-
nes Studienprogramms 
analysieren und beur-
teilen, 

− relevante Fachinfor-
mationen im Studien-
fach sammeln, erhe-
ben, bewerten und in-
terpretieren, 

(1)+(2) 
Seminare und Praktika  
Module M9 und M7 
Seminare und Labor-
praktika 
Forschungspraktikum  
Modul M8  
Masterarbeit 
Modul M13 

• Die klassischen Wis-
senschaftsmethoden 
(z. B. Recherchieren, 
Dokumentieren, Prä-
sentieren) werden vor-
wiegend in Seminaren 
vermittelt. Hinzu 
kommt selbstständiges 
Arbeiten bei der Vor- 
und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltungen 
sowie bei der Vorbe-
reitung auf Leistungs-
nachweise.  

• Durch das Forschungs-
praktikum sollen Stu-
dierende mit Aufgaben 
in der forschungsna-
hen Ingenieurtätigkeit 
vertraut werden und 
praktische Erfahrun-
gen bei wissenschaftli-
chen Arbeiten an der 
Universität erlangen. 

• Flächendeckende Eva-
luation, Auswertung 
mittels LQI und Diskus-
sion/Beschlussfassung 
in der Studienkommis-
sion 

• Regelmäßige Evaluie-
rung des Wahlpflicht-
katalogs durch die Stu-
dienkommission CME 

 

• Gespräche mit den 
Modulverantwortli-
chen unterdurch-
schnittlich bewerteter 
Veranstaltungen sowie 
Identifikation von Ver-
besserungsvorschlä-
gen 

• Bericht des Vorsitzen-
den in der Studien-
kommission sowie ge-
gebenenfalls Beschluss 
der Studienkommis-
sion zu Änderungen 
für betroffene Veran-
staltungen 

• Änderungen in Wahl-
pflicht-/Wahlfachkata-
logen sind von der Stu-
dienkommission zu be-
schließen. 
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− wissenschaftliche Ur-
teile ableiten, die fach-
liche, gesellschaftliche 
und ethische Aspekte 
berücksichtigen. 

 

• Die Masterarbeit soll 
zeigen, dass die Stu-
dierenden in der Lage 
sind, ein Problem nach 
wissenschaftlichen 
Methoden selbständig 
zu bearbeiten. 

• Selbststudium 
1.2.3 Vermittlung von Sozi-
alkompetenz 

Der Absolvent ist in der 
Lage, zielorientiert mit sei-
nen Kommilitonen sowie 
externen Fachleuten und 
fachfremden Dritten zu-
sammenzuarbeiten. Hier-
bei ist er in der Lage, fach-
liche und soziale Situatio-
nen zu erfassen, sich mit 
ihnen rational und verant-
wortungsbewusst ausei-
nanderzusetzen sowie 
dadurch seine Arbeits- und 
Lebenswelt mitzugestal-
ten. 

Seminare und Praktika  
Module M9 und M7 
Seminare und Labor-
praktika 
Forschungspraktikum  
Modul M8 
Masterarbeit  
Modul M13 
Weitere Veranstaltun-
gen im Rahmen der 
Wahlmöglichkeiten 
(Modul M11 M12) so-
wie im Rahmen weite-
rer nichtanrechenbarer 
Veranstaltungen wie 
Exkursionen; 
Tutorentätigkeit im 
Rahmen von Praktika 
und Übungen 

• Arbeiten im Team bei 
Praktika und Semina-
ren 

• Arbeit in interdiszipli-
nären Projekten (For-
schungspraktikum) 

• Betreuung jüngerer 
Studierender im Rah-
men von Tutorenpro-
grammen 

• Soft-Skills im Rahmen 
von Wahlpflichtmodu-
len 

• Präsentationsleistung 
und aktive Beteiligung 
an Diskussionsrunden 
bei Seminaren geht in 
die Bewertung ein 

• Soft-Skills im Bereich 
nichtanrechenbarer 

• Regelmäßige Evaluie-
rung der Wahlpflicht-
kataloge durch die Stu-
dienkommission CME 

 

• Änderungen an den 
Wahlpflichtkatalogen 
sind von der Studien-
kommission zu be-
schließen 
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Studienleistungen und 
Hilfskrafttätigkeiten 

 
1.2.4 Vermittlung von 
Selbstkompetenzen 

(1) 
Der Absolvent ist in der 
Lage sich weiterzuentwi-
ckeln und seine Arbeits- 
und Lebenswelt im jeweili-
gen sozialen, kulturellen 
bzw. beruflichen Kontext 
zu gestalten. 
(2) 
Befähigung zu einer be-
wussten Entscheidung für 
eine fachliche Spezialisie-
rung durch Wahl der Fach-
vertiefung nach individuel-
ler Neigung 
(3) 
Der Studiengang vermit-
telt die Fähigkeit zur 
selbstkritischen Einschät-
zung des eigenen Kompe-
tenzniveaus bzw. der Stu-
dien- und Prüfungsleis-
tung über die gezielte Vor- 
und Nachbereitung von 

Seminare und Praktika  
Module M9 und M7 
Auswahl, Planung und 
Durchführung der Mas-
terarbeit 
Angebote des Spra-
chenzentrums zum Er-
werb von Sprachkom-
petenzen 

• Entscheidung/Gestal-
tung für Wahlpflicht 
und Wahlfächer 

• Nachbesprechung der 
Studien- und Prüfungs-
leistungen mit den 
Lehrenden 

• Überwiegend Bereit-
stellung von Prüfungs-
aufgabensammlungen 
zur Verdeutlichung der 
Anforderungen und 
Kontrolle des Wissens-
standes  

• Selbststudium 
• Seminar 
• Praktika 
 

• Regelmäßige Evaluie-
rung der Wahl- und 
Wahlpflichtkataloge 
durch die Studienkom-
mission  

 

• Änderungen an den 
Wahl- und Wahl-
pflichtkatalogen sind 
von der Studienkom-
mission zu beschließen 
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Lehrveranstaltungen so-
wie die Rückmeldung 
durch die Lehrenden. 

1.3 Förderung der Mobilität im 
Studium 

Die Studierenden sollen 
ihre interkulturelle Kompe-
tenz im Studiengang CME 
ausbauen und erhalten die 
Gelegenheit, Forschungs-
schwerpunkte in einem in-
ternationalen Arbeitsum-
feld kennenzulernen. Hier-
durch sollen zum einen die 
Kompetenzen von Studie-
renden erweitert werden 
und zum anderen sollen 
Studierende auf die Anfor-
derungen des internatio-
nalen Arbeitsmarktes vor-
bereitet werden. 
Da das Studienprogramm 
CME auf ausländische, 
nicht deutschsprechende 
Studierende ausgerichtet 
ist, ist Binnenmobilität im 
Master kein vorrangiges 
Ziel. 
 

• Freiwilliges Prakti-
kum 

• Module, die wäh-
rend eines Aus-
landssemesters er-
folgreich abgelegt 
werden 

• Sprachkurse als 
Wahlpflichtmodule 
oder als zusätzliche 
Veranstaltungen 

• Masterarbeit in Zu-
sammenarbeit mit 
nichtuniversitären 
Forschungseinrich-
tungen möglich 

• Auslandssemester ab 
dem 2. Semester mög-
lich 

• Freiwilliges Praktikum 
jederzeit u.a. auch als 
Urlaubssemester mög-
lich 

• Im Ausland erbrachte 
Module werden bei 
Gleichwertigkeit ohne 
großen formalen Auf-
wand anerkannt 

• Vermittlung von natio-
nalen und internatio-
nalen Forschungskon-
takten durch berufli-
che Netzwerke der 
Professoren 

• Information und Un-
terstützung durch Stu-
dien-Service-Center 
des Departments EEI 

• Beratung zu Auslands-
fragen: Studienfachbe-
ratung im Studien-Ser-
vice-Center EEI, zusätz-
licher EEI-Koordinator 

• Statistik Austauschpro-
gramme, die vom 
Fachbereich vermittelt 
werden 

• Anzahl Auslandsprak-
tika über Prakti-
kumsamt EEI 

• Anzahl der Kooperatio-
nen mit externen bzw. 
internationalen Koope-
rationspartnern 

• Studien-Service-Center 
beobachtet die Aner-
kennungspraxis 

 

• Information über Mög-
lichkeiten verbessern 

• Bericht des Studien-
Service-Centers über 
auftretende Probleme 
bei der Anerkennung 
in der Studienkommis-
sion mit gegebenen-
falls entsprechenden 
Beschlüssen zur Ver-
einfachung derselben 

• In Zusammenarbeit 
mit dem Referat S-INT 
Internationale Angele-
genheiten, falls not-
wendig: Verbesserun-
gen und Programmer-
weiterungen bzw. -er-
neuerungen erarbei-
ten 
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für Austauschpro-
gramme (Erasmus, GE 
4 etc.) 

• Ausreichend Fachbü-
cher und Fachliteratur 
in engl. Sprache  

• Zugang zu elektroni-
schen Literaturdaten-
banken (z. B. IEEEX-
plore) 

 

1.4 Gesellschaftliche Verant-
wortung 

Der Studiengang vermittelt 
die Fähigkeit und fördert 
die Bereitschaft zur Wahr-
nehmung gesellschaftli-
chen Engagements als 
übergeordnetes Bildungs-
ziel im Rahmen eines Mas-
terstudiums an der FAU. 
Durch die Förderung bei 
der Selbstorganisation des 
täglichen Lebens und das 
Gewicht der Sprachkurse 
wird die Beschäftigung mit 
dem mitteleuropäischen 
Kulturkreis und mit rele-
vanten politischen und ge-
sellschaftlichen Fragen ge-
fördert. 
 

• Motivation zur Dis-
kussion und Ein-
ordnung der fachli-
chen Inhalte vor 
dem Hintergrund 
gesellschaftlich re-
levante Themen 

 

• Förderung der Mitar-
beit in studentischen 
Initiativen 

• Integration der Studie-
renden in der akade-
mischen Selbstverwal-
tung und Gremien des 
Departments und Stu-
diengangs 

• Beteiligung der Studie-
renden bei der Weiter-
entwicklung des Curri-
culums 

• Förderung der Vernet-
zung der Studierenden 
untereinander durch 
Aufforderung zur ge-

• Abfrage der Bekannt-
heit der Studierenden-
vertretungen (FSI, 
Fachschaftsvertreter) 
unter Studierenden 

 

• Rückmeldung zum 
Thema durch Studie-
rendenvertreter in der 
Studienkommission 

• Information über Mög-
lichkeiten der studenti-
schen Mitwirkung ver-
bessern 
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meinschaftlichen Be-
schlussfassung in ne-
benläufigen Fragen der 
Organisation des Studi-
ums (Sondertermine 
für LVen, Exkursionen) 

 
 

2. Institutionelle Bildungsziele 
2.1 Partizipation und Identifika-
tion - Verantwortung überneh-
men, gemeinsam gestalten 

Integration der Studieren-
den in die Strukturen und 
Abläufe des Studiengangs 
auf den verschiedenen 
Ebenen der Universität 
(studentische Selbstver-
waltung, Lehrveranstaltun-
gen, Department, Fakultät) 

• Forschungsprakti-
kum an einem EEI- 
Lehrstuhl (Modul 
M8) 

• Tutorenpro-
gramme zur Einbin-
dung höherer Se-
mester bei der Stu-
dierendenbetreu-
ung 

• studienbegleitend: 
Gremien, Einrich-
tungen und Initiati-
ven der akademi-
schen und studen-
tischen Selbstver-
waltung 

• Praktika 
• Seminare 
• Masterarbeit 

Möglichkeiten und Bei-
spiele: 
• 2 Vertreter der Studie-

renden in der Studien-
kommission CME 

• Studentische Hilfs-
kräfte und Tutoren 
übernehmen fachlich 
und didaktisch Verant-
wortung 

• Tutorenprogramme 
zur Einbindung höhe-
rer Semester bei der 
Studierendenbetreu-
ung 

• Einbindung der Fach-
schaftsvertretung und 
Fachschaftsinitiative 
des Studiengangs 

• Hochschulgruppen 

• Beteiligung der Studie-
renden an Evaluatio-
nen erfassen 

• Fachschaftsvertretung 
sammelt die Erfahrun-
gen der Studierenden 

• Die mit der Durchfüh-
rung von Lehrveran-
staltungen betrauten 
Personen filtern aus 
den Gesprächen mit 
den Studierenden so-
wie den Ergebnissen 
der LV-Evaluation Ver-
besserungsmöglichkei-
ten heraus. 

• Die Studierenden be-
obachten die Teil-
nahme an den von 
ihnen angebotenen Ak-
tivitäten 

• Information über Mög-
lichkeiten verbessern 

• in Lehrveranstaltungen 
• Werbung für Evalua-

tion durch Studenten-
gruppen und Hoch-
schullehrer 

• Bericht der Studieren-
denvertretung über 
Häufung von Proble-
men in der Studien-
kommission, gegebe-
nenfalls eigene An-
träge der Studierenden 
mit Beschlussfassung 
der Studienkommis-
sion 

• Umsetzung der identi-
fizierten Verbesse-
rungsmöglichkeiten in 
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• Exkursionen der 
Hochschulgruppen 

 
 

• Studien-Service-Center 
5 Tage/Woche geöff-
net, zusätzlich dezi-
dierte Infoveranstal-
tungen für Studie-
rende 

• Sprechstunden mit 
dem Lehrkörper 

• Vollständige und se-
mesterweise Evalua-
tion aller Lehrveran-
staltungen der EEI. Dis-
kussion der Evalua-
tionsergebnisse im 
gleichen Semester mit 
den Studierenden und 
ggf. gemeinsames Ver-
bessern der Prozesse 

• Zahlreiche studenti-
sche Projekte mit ho-
hem Maß an eigenver-
antwortlichen Organi-
sationsanforderungen 

• Praktika 
• Seminare 
• Forschungspraktikum 
• Masterarbeit 
• Exkursionen 
 

der nächsten Durch-
führung der LV 

• Die Studierenden ver-
bessern falls nötig die 
Informationen über 
die von ihnen angebo-
tenen Aktivitäten 
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2.2 Lebenslanges Lernen 
- akademische Weiterbildung • Fähigkeit der Absol-

venten, sich selbst-
ständig in neue Aufga-
bengebiete einzuarbei-
ten und ihr Fachwissen 
während des gesam-
ten Berufslebens aktu-
ell zu halten 

• Angebot der Lehrein-
heit: Teilzeitstudium 
berufsbegleitend mög-
lich 

 

Methodenkompetenz 
für selbstständiges und 
wissenschaftliches Ar-
beiten: 
Module M9, M7, M8, 
M13  
(Seminare, Praktika, 
Forschungspraktikum, 
Masterarbeit) 
 

− Die Studierenden er-
werben neben der 
Fachkompetenz zu-
sätzlich Metho-
denkompetenz. Sie 
werden an selbständi-
ges Arbeiten herange-
führt, in dem sie eigen-
verantwortlich und 
selbstkritisch Vorle-
sungsinhalte nachbe-
reiten, Prüfungen vor-
bereiten 

− Lehrformen: 
− Vorlesungen 
− Übungen 
− Tutorien 
− Hochschulpraktika 
− Industriepraktika 
− Seminare 
− Forschungspraktikum 
− Masterarbeit als eigen-

ständige wissenschaft-
liche Arbeit 

• Überprüfung der Fä-
higkeiten der Studie-
renden bei den Prak-
tika 

• Überprüfung der Qua-
lität der Seminar-, Pro-
jekt- und Masterarbei-
ten 

• Gegebenenfalls Über-
arbeitung und Erweite-
rung der zur Verfügung 
gestellten Hilfsmittel 

2.3 Internationalität und Welt-
offenheit fördern • Das Berufsfeld CME ist 

durch global agierende 
Unternehmen geprägt. 
Eine internationale 
Perspektive ist daher 

• Service-Strukturen 
des Fachbereichs 
beraten und ver-
mitteln  

• Outgoers: die Audi-
olabs als gemeinsame 
Einrichtung der Fraun-
hofer-Gesellschaft und 

• Sprechstunden für Stu-
dierende 

• In Zusammenarbeit 
mit dem Referat S-INT 
Internationale Angele-
genheiten, falls not-
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im CME Curriculum vor 
allem bei der anwen-
dungs- und praxisori-
entierten Ausbil-
dung/Kompetenzver-
mittlung durch die In-
tegration von interna-
tional tätigen Lehren-
den sowie über Part-
nerschaften mit inter-
national tätigen Unter-
nehmen und Einrich-
tungen gegeben. 

• Förderung des inter-
disziplinären Austau-
sches durch entspre-
chend geprägtes Kolle-
gium im Department 
bzw. Kooperationen in-
nerhalb der FAU sowie  
mit Externen 

• Regeln und Anerken-
nungspraxis für im 
Ausland erworbene 
Kompetenzen und Stu-
dienleistungen  

 

• Sprachkurse als 
Wahlpflichtmodule 
oder als zusätzliche 
Veranstaltungen 

 

der FAU stellen mit ih-
rer internationalen 
Ausrichtung ein weit 
offenes Tor zur globa-
len Wissenschaftswelt 
dar. CME berücksich-
tigt die Themen der 
Audiolabs wie kein an-
derer Studiengang der 
FAU 

• Incomers/Outgoers: 
CME Studierende kön-
nen kostenlose Sprach-
kurse am Sprachen-
zentrum absolvieren, 
die im Curriculum ver-
ankert sind und aner-
kannt werden (Wahl-
pflichtfächer) 

• Incomers/Outgoers: 
Betreuungsangebot 
durch Welcome Center 
der FAU, International 
Office der TF sowie Be-
auftragte für Internati-
onalisierung am De-
partment EEI 

• Zahlreiche Kooperatio-
nen der Lehrstühle mit 

wendig: Verbesserun-
gen und Programmer-
weiterungen bzw. -er-
neuerungen erarbeiten 
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ausländischen For-
schungseinrichtungen, 
gemeinsame Projekte 
unter Mitwirkung von 
Studierenden – teil-
weise durch EU-Mittel 
gefördert 

• Einsatz für bessere or-
ganisatorische Unter-
stützung nicht-
deutschsprachiger Stu-
dierender durch die 
Verwaltung der FAU 

2.4 Innovative Lehre fördern - 
kreative Impulse initiieren • Der Studiengang bietet 

im Curriculum die zur 
Vermittlung der jewei-
ligen Kompetenzen 
spezifischen Veranstal-
tungsformen und Lehr-
methoden an 

• Unterstützung von 
Lehrenden zur persön-
lichen Weiterbildung 

 

• Weiterbildungsan-
gebot des FBZHL 
für alle TechFak-
Lehrenden offen 

• TechFak-spezifi-
sche Kursangebote 
des FBZHL, z. B. 
fachspezifische Di-
daktikkurse 

• Regelmäßige Fortbil-
dung von Hochschul-
lehrern und auch Tuto-
ren durch das FBZHL 

• Best practice bei den 
Lehrenden: Förderung 
durch Vorstellung der 
Evaluationsergebnisse 
in der Stuko und Dis-
kussion der Ergebnisse 
und Verfahren mit den 
Studierenden 

• Flächendeckende Eva-
luation, Auswertung 
mittels LQI 

• Rückmeldung der Stu-
dierendenvertreter in 
der Studienkommis-
sion 

• Befragung der Lehren-
den bzgl. FBZHL: Quote 
der Lehrenden, die 
FBZHL in Anspruch 
nehmen und Evaluie-
rung/Selbsteinschät-
zung des Kompetenz-
gewinns 

• Gegebenenfalls Rück-
meldung an FBZHL 
über gewünschte 
Kursangebote bzw. -in-
halte  

• Rückkopplung der Eva-
luationsergebnisse in 
die Studienkommission 
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2.5 Verbindung von Forschung 
und Lehre fördern • Die Erkenntnisse und 

Problemstellungen aus 
den Forschungsvorha-
ben der Hochschulleh-
rer des Departments 
fließen in die Lehre 
ein. 

• Besonderer Wert wird 
auf die Verbindung 
von Forschung und 
Lehre gelegt, die durch 
Kommunikation und 
aktive Kooperation im 
Rahmen des Studiums 
mit den Forschungs-
einrichtungen des 
Fachbereichs im Profil 
der Absolventen ver-
ankert wird.   

 

• Module M9, M8, 
M13 (Seminare, 
Forschungsprakti-
kum, Masterarbeit) 

• Kolloquien des De-
partments und der 
Technischen Fakul-
tät 

 

• Forschungspraktikum 
an einem EEI-Lehr-
stuhl. Der Schwer-
punkt der Forschungs-
arbeiten kann experi-
mentellen, theoreti-
schen oder auch kon-
struktiven Charakter 
haben.  

• Einheitliche Standards 
innerhalb der Lehrein-
richtungen zur Durch-
führung von selbstän-
digen Arbeiten wie z. 
B. Seminare und Mas-
terarbeiten nach den 
Regeln guter wissen-
schaftlicher Praxis 

• Aktuelle Fragestellun-
gen aus den For-
schungsvorhaben wer-
den in Seminaren,  
Forschungspraktika, 
Masterarbeiten oder 
speziellen Wahlvorle-
sungen aufgegriffen 

• Anteil/Anzahl von 
Masterstudierenden in 
Lehrstuhlprojekten mit 
Forschungsbezug 

• Gezielte Befragung der 
Studierenden zu For-
schungsbezug in der 
LV-Evaluation 

• Veröffentlichungen 
aus der Masterarbeit 
heraus 
 
 

 
 
 

• Gegebenenfalls durch 
Studienkommission 
den Lehrkörper zur 
verstärkten Einbin-
dung von Forschungs-
ergebnissen ermun-
tern 
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3. Systemziele der Politik 

3.1 Zugang – Durchlässigkeit 
zum Studium 

• Es ist generell eine Be-
werbung für den Mas-
ter-Studiengang CME 
erforderlich.  

• Die Zugangskommis-
sion entscheidet über 
die Bewerbungen. 

 

Qualifikationsfeststel-
lungsverfahren 

Für Bewerber aus der FAU: 
• Master-Einführungs-

veranstaltungen 
• Bewerbungen zu fach-

verwandten Studien-
gängen möglich (Tech-
Fak: Bachelor/Master-
Ampel) 

Externe Bewerber (Regel-
fall bei CME, Werbemaß-
nahmen via DAAD):  
• Ermittlung und Anrech-

nung von leistungs- 
und niveaubezogen 
gleichwertigen Kompe-
tenzen durch das Stu-
dien-Service-Center 
der Lehreinheit, die be-
troffenen Modulver-
antwortlichen und den 
Anrechnungsbeauf-
tragten 

• Statistik von Master-
Bewerbern aus dem 
In- und Ausland bzw. 
internen und externen 
Bewerbern 

• Überprüfung der Zu-
gangskriterien durch 
die Zugangskommis-
sion CME 
 
 

 

• Werbung über S-INT 
Internationale Angele-
genheiten 

• Diskussion in der Stu-
dienkommission und 
ggfs. Änderung von 
FPO, bzw. Änderung 
von ABMPO anregen 

3.2 Reduzierung der Abbruch-
quoten – Steigerung der Stu-
dierendenzahlen 

• Die Reduzierung der 
Abbruchquote wird 
durch eine Vielzahl von 
Maßnahmen im Studi-
engang CME ange-

Vorbereitungskurs Pro-
grammierung in Python 
vor Studienbeginn 
 
 

• Studien-Service-Center: 
Betreuung und Bera-
tung der Studierenden 
in ihrem Studienver-
lauf; Ansprechpartner 

• Studienverlaufsana-
lysen durch die Stu-
dienberater 

• FAU-Panel 
 

• Bericht des Studien-
Service-Centers in der 
Studienkommission 
sowie ggfs. Anstoß zur 
Änderung der FPO 
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strebt: Sorgfältige Be-
werberauswahl, inten-
sive Betreuung wäh-
rend des Studiums 

• Die Steigerung der Stu-
dierendenanzahl bei 
CME wird durch eine 
große Anzahl an Infor-
mationsveranstaltun-
gen, Webauftritte, 
Printmedien und sozi-
ale Medien gezielt ge-
fördert 

für alle Probleme im 
Studienalltag 

• Master-Einführungsver-
anstaltungen (ein-
schliesslich spezielle 
Veranstaltung für CME) 

• Berücksichtigung der 
studentischen Work-
load als ein Maßstab 
zur Förderung der Stu-
dierbarkeit 

• Tutorien/Kleingruppen-
übungen 

• Praktika  
• Bereitstellung von Prü-

fungsaufgabensamm-
lungen zur Verdeutli-
chung der Anforderun-
gen und Kontrolle des 
Wissensstandes 

• Messen 
• Flyer 
• Broschüren 
• Presseartikel/Anzeigen 

durch die Studienkom-
mission 

• Gegebenenfalls Über-
arbeitung des Infor-
mationsmaterials um 
Studierenden anderer 
Hochschulen und mit 
diversen BA-Abschlüs-
sen die gezielte Wahl 
zu erleichtern 

 

3.3 Aspekte von Diversität - Ge-
schlechtergerechtigkeit und 
Chancengleichheit 

• Gleichberechtigung al-
ler Studierenden 

• Lehreinheit bemüht 
sich um Erhöhung des 
Frauenanteils unter 

• Gewährleitung der 
Gleichberechtigung 
durch Chancen-
gleichheit 

• ARIADNE Mentoring 
Programm 

• Lehreinheit besitzt 
eine Frauenbeauf-
tragte 

• Überwachung der Stu-
dierendenzahlen hin-
sichtlich Frauenanteil 

• Ggf. Auswertung der 
Prüfungsleistungen 

• Gegebenenfalls Über-
arbeitung des Infor-
mationsmaterials um 
vermehrt Studentin-
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den Studierenden 
durch verschiedene In-
formationsangebote 

• Studiengang für Studie-
rende mit Behinderun-
gen studierbar, Barrie-
refreiheit 

• Studienleistung 
nicht abhängig von 
Geschlecht, Natio-
nalität etc. 

 

• Beteiligung der Fakul-
tät und des Studien-
gangs an Programmen 
des Büros für Gen-
der&Diversity 

• Gewährleistung einer 
gender- und diversi-
tyunabhängigen Be-
wertung der Prüfungs- 
und Studienleistungen 

 nen anderer Hoch-
schulen und mit ande-
ren BA-Abschlüssen 
für den Studiengang 
zu begeistern 

• Falls große gender- 
und diversityabhän-
gige Unterschiede auf-
treten nach Ursachen-
forschung entspre-
chende Zusatzange-
bote bereitstellen 

 

4. Studiengangsspezifische Profilziele (optional, sofern von 1. - 3. nicht erfasst) 

Ergänzende studiengangspezifi-
sche Profilziele • Sicherstellung der 

Lehrqualität durch ge-
zielte Überwachung 
der Auslastung der be-
teiligten Lehreinheiten  

• Vorbereitung ausländi-
scher Studierender auf 
den mitteleuropäi-
schen Arbeitsmarkt für 
Ingenieure  

 • Berechnung der Aus-
lastung der beteiligten 
Lehreinheiten nach 
KapVO 

• Einbindung in die For-
schung an der FAU; 
forschungs- und ent-
wicklungsnahe Projekt- 
und Masterarbeiten in 
Kooperation mit loka-
ler und überregionaler 
Industrie 

• Jährlicher Bericht auf 
Fakultätsebene zur 
Auslastung der 
Lehreinheiten, die an 
den Studiengängen der 
technischen Fakultät 
beteiligt sind 

• Statistiken über wei-
tere berufliche Ent-
wicklung der Abgänger 

 
 
 

• Bei nachhaltiger Über-
last einzelner Lehrein-
heiten prüfen, ob durch 
Zulassungsbeschrän-
kung oder Verlagerung 
von Lehrkapazitäten 
Abhilfe geschaffen wer-
den kann 

• Verstärkung der organi-
satorischen Unterstüt-
zung bei der Koopera-
tion zu Projekt- und 
Masterarbeiten mit der 
Industrie 
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Studiengangsentwicklung 
 

Zeitpunkt Entwicklungsschwerpunkte Ggf. Verweis auf Zieldimension 
Sommersemes-
ter 2023 

Neue FPO in Kraft getreten (22.08.2023); beinhaltet Reduktion der Pflichtmodule durch Ver-
schiebung von 5 ECTS in Bereich Technische Wahlpflichtmodule M10 

 

Ab Sommerse-
mester 2023 

Ausbau des niedrigschwelligen Beratungsangebots zu Forschungspraktikum/Masterarbeit (On-
line Q/A Session am 28.06.2023, 21.02.2024) 

 

Wintersemes-
ter 2023/24 

Anschluss an Sammeländerung zur wesentlichen Änderung der ABMPO/TechFak zur zukünfti-
gen Ermöglichung eines elektronischen Zulassungsverfahrens in CME 

 

 
 


